
HS20-07: Was hat die Augenbewegung mit 
schlussfolgerndem Denken zu tun? 

 
 

Ziel dieser Studie ist es, mit Hilfe 
von Augenbewegungen zu 
untersuchen, ob unterschiedliche 
Strategien beim schlussfolgernden 
Denken angewandt werden und ob 
diese Strategien Zusammenhänge 
mit anderen kognitiven Massen 
aufweisen. 
 
Das Experiment bietet einen 
spannenden Einblick in 
abwechslungsreiche Aufgaben und 
der Erhebung von physiologischen 
Massen. 
 

 
Im ersten Teil (ca. 1h) werden verschiedene, teilweise auch abstrakte 
kognitive Aufgaben gelöst.  
 
Im zweiten Teil (ca. 1.5h) werden Aufgaben zum Schlussfolgerndem 
Denken bearbeitet. Bei dieser Bearbeitung werden nun die 
Augenbewegungen sowie Pupillengrösse, Hautleitfähigkeit (EDA), 
Körpertemperatur (SKT) und Puls (PPG) erhoben.  
 
Melde dich über den Versuchspersonen-Pool an, oder direkt bei mir 
via Mail: helene.vongugelberg@psy.unibe.ch  
   
Ich freue mich auf deine Teilnahme!  
Helene von Gugelberg  


